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 بسم الله الرحمن الرحيم
 

خلاصالإ   Al-Ikhlas    خلاصالإ Al-Ikhlas
 

(Sheikh Abu Batin Abdullah ibnu Abdi-Rahman) 
 

Ikhlas bedeutet, dass der Diener seine Anbetung an ALLAH (subhanahu wa 

ta3ala) in Worten, Taten und im Vorsatz auf eine ernsthafte Art und Weise 
macht. Dies ist die Din der Umma Ibrahims (alaihi salam), die Hanif-Din. 
ALLAH (subhanahu wa ta3ala) hat allen Dienern befohlen auf keinen Fall 
jemand anderen als Ihn (subhanahu wa ta3ala) anzubeten. Dies ist der Islam. 
 
ALLAH (subhanahu wa ta3ala) sagt: 

ْالْخَاسِرِينَ مِنَ الْآَخِرَةِ فِي وَهُوَ مِنْهُ يُقْبَلَ فَلَنْ دِينًا الْإِسْلَامِ غَيْرَ يَبْتَغِ وَمَن 
'Und wer eine andere Din (Religion) als den Islam begehrt: nimmer 
soll sie von ihm angenommen werden, und im Jenseits wird er 
unter den Verlierern sein.' (Surat All- Imran 3:85) 
 

ْفِي وَإِنَّهُ الدُّنْيَا فِي اصْطَفَيْنَاهُ وَلَقَدِ نَفْسَهُ سَفِهَ مَنْ إِلَّا إِبْرَاهِيمَ مِلَّةِ عَنْ يَرْغَبُ وَمَن 

 الصَّالِحِينَ لَمِنَ الْآَخِرَةِ
'Und wer verschmäht den Glauben Ibrahims außer dem, der sich 
selbst zum Toren macht?' (Surat Baqara 2:130) 
 
Das Buch, die Sunna und die Idschma3 der Umma (Konsens, 
Übereinkunft der Umma) haben vorgesehen aufrichtig (Ikhlas) in 
den Taten und Worten zu sein. ALLAH (subhanahu wa ta3ala) akzeptiert nur 
die Ibada, die mit aufrichtiger Niyya, ernsthaft und um Sein 
Wohlgefallen zu erlangen gemacht werden. Deswegen haben sich 
die Salafu Salih bis aufs Äusserste angestrengt, dass ihre 
Niyyas ernsthaft waren. Sie haben Ikhlas als etwas, was wertvoller 
als alles andere ist und als etwas, was der Nafs am schwersten 
fällt bezeichnet. 
 
Dies kommt daher, weil sie ALLAH (subhanahu wa ta3ala) kannten, und weil sie 
die Bedingungen kannten, die notwendig sind, damit ALLAH (subhanahu wa 

ta3ala) eine Tat annimmt und weil sie die Gründe kannten, weshalb eine 
Tat zunichte geht. Sie legten sehr viel Wert auf Ikhlas, weil sie wollten, 
dass ihre Taten, von allen Zweifeln, welche den Lohn beseitigen 
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oder den Wert der Taten vermindern, gesäubert sind. 
 
Imam Ahmad ibnu Hanbal (rah) sagte: 
'Niyya ist etwas sehr schweres.' 
 
Sufyan ath- Thauri (rah) sagte: 
'Ich habe mich bei keiner Angelegenheit so schwer getan, wie bei 
der Verbesserung meiner Niyya. Denn die Niyya änderte sich 
immer gegen mich.' 
 
Yusuf b. Asbat (rah) sagte: 
'Die Anstrengung, um die Niyya von Verdorbenheit zu retten ist 
viel schwerer als die die Anstrengung derer, die lange und fleißig 
arbeiten.' 
 
Sahl b. Abdullah (rah) sagte: 
'Es gibt nichts, was der Nafs schwerer fällt als Ikhlas (Moral, 
Anstand). Denn die Nafs hat keinen Anteil an Akhlaq.' 
 
Yusuf b. Husayn (rah) sagte: 
'Das wertvollste auf der Welt ist Ikhlas. Ich habe mich sehr bemüht 
um die Riya‘ (Scheinheiligkeit) aus meinem Herzen 
rauszuschmeissen. Doch jedesmal kommt sie zu mir in einer 
anderen Farbe und Form. Wer seiner Nafs einen Ratschlag gibt 
will, der muss sehr darauf achten, dass er in der Niyya ernsthaft 
ist. Er muss sie von jedem Zweifel und von jedem Schmutz 
befreien, darauf muss er sehr achten. Denn die Taten werden 
nach den Niyyas bewertet und jeder wird das vorfinden, für was er 
Niyya genommen hat.' 
 
Wie wir schon zuvor gesagt haben ist die Bedeutung von Ibada 
sehr weit gefächert. Die Ibada, welche die Scharia fordert, ist die 
Ibada, die sich auf Tauhid stützt. 
 
Und auch Ibn Qayyim (rah) zu folge ist Tauhid in der Ibada allgemeiner 
als Ikhlas. Betrachten wir die Aussage von Ibn Qayyim (rah): 
'Sidq und Ikhlas sind die zwei Bedingungen des Tauhid 
und dessen Grundlagen.' 
 
Wenn man aufpasst, sieht man, dass der Imam Ikhlas als eine der 
beiden Grundlagen des Tauhid betrachtet. Und Sidq', also 
Wahrhaftigkeit hat er ebenso betrachtet. Jedoch in einigen 
Aussagen sagt er 'Sidq bezieht Ikhlas mit ein.' 

 


